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Liebe Einwohnerinnen
Liebe Einwohner

Konfuzius sagt: „Ist man
in kleinen Dingen nicht ge-
duldig, bringt man die
großen Vorhaben zum Schei-
tern.“ Dieses Zitat bildet
eine der Grundlagen in der
Arbeit von Gemeinwesen. Je-
des Projekt, das in Angriff ge-
nommen wird, muss in der
Anfangsphase gut vorberei-
tet werden. Dafür ist sehr viel
Hintergrundarbeit nötig, in
welcher Abklärungen vorge-
nommen, Gespräche ge-
führt, Varianten diskutiert
und Entscheide getroffen
werden müssen. Oft entsteht
so der Eindruck, es passiere
nichts oder es brauche zu viel
Zeit, bis ein Ergebnis sicht-
bar wird. Es ist für Milizpo-
litiker sehr anspruchsvoll,
alle gesetzlichen und anderen
Vorgaben zu erfüllen, zumal
diese immer differenzierter
werden. Bei jedem neuen
Projekt ist die Herausforde-
rung riesig und der Respekt
ist gross, weil man Fehler ver-
meiden  und ein gutes Ergeb-
nis liefern möchte, das mög-
lichst allen gerecht wird.

Der Gemeinderat hat sein
Jahresprogramm 2012 fest-
gelegt, wir haben grössere
und kleinere Projekte vor
uns, und wir werden diese
mit der nötigen Sorgfalt und
Geduld angehen.

Esther Altermatt, 
Gemeindepräsidentin

Kinderfasnacht – Viel
Räppli & Sonnenschein

BÜRENAktuellAktuell
EDITORIAL

Petrus hatte ein Einsehen
und bescherte den kleinen Fas-
nächtlern einen sonnigen
Nachmittag. Und so zog ein-
mal mehr ein farbenfroher und
konfettigeladener Umzug am
Schmutzigen Donnerstag
durch Büren. 

Dank fünf Pfeiferinnen und
Pfeifern und etlichen Krachern
waren die Fasnächtlär schon
von weitem zu hören. 
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Zuzüge
Die nachstehenden Perso-
nen werden in Büren herz-
lich willkommen geheissen: 

Blatter Aimé
Liestalerstr. 21
01.10.2011

Kyburz Markus
Seewenstr. 7
01.01.2012

Zeier Christoph
Rebenweg 22
01.01.2012

Ngwube Moses
Ngwube David
Mühleackerweg 1
26.01.2012

Geburten:
Seiler Eliah
Liestalerstr. 60
04.12.2011

Rasimoski Ylli
Liestalerstr. 60
15.12.2011

Wir gratulieren den
Eltern herzlich.

Wegzüge:
Stampfli Beatrice
Ringweg 10
01.12.2011

Hersperger Esther
Mühle 1
31.12.2011

Huber Ida
Liestalerstr. 24
02.01.2012

Gunzinger Mario
Dremletenweg 4
15.01.2012

MUTATIONEN AUS DER EINWOHNERKONTROLLE VOM 1. DEZEMBER 2011 BIS 31. JANUAR 2012

Baumgartner Tanja
Liestalerstr. 40
31.03.2012

Schweizer Janine
Im Winkel 19
31.01.2012

Todesfälle:
Suter Paul
Brühlweg 20
04.12.2011

Berger Armin
Bündtenweg 3
05.01.2012

Berger Erich
Bündtenweg 3
05.01.2012

Wir entbieten den An-
gehörigen unser herzliches
Beileid.

Zur Demission von Jolanda Aerni
Anfang des Jahres musste der

Gemeinderat Kenntnis nehmen
von der Demission von Jolan-
da Aerni. Mit der Sitzung vom
31. Januar 2012 beendete sie,
nach zweijähriger Amtszeit,
ihre leider kurze Gemeinde-
rats-Karriere. Aufgrund von
persönlichen Veränderungen
musste sie den Entscheid tref-
fen, von allen ihren Ämtern
zurückzutreten. 

Jolanda Aerni hatte die Res-
sorts „Finanzen“ und „Pla-
nungen“ inne. Seit ihrem Ein-
tritt in den Gemeinderat war sie

mit der  Federführung im Pro-
jekt „Fremdwasserabtrennung
Thalacker“ betraut, und hat
sich innert kurzer Frist sehr gut
in die schwierige Thematik ein-

gearbeitet. Ebenso hat sie die
Gemeindefinanzen bei den Ge-
meindeversammlungen sehr
gut präsentiert.

Jolanda Aerni war eine sehr
angenehme und kompetente
Gemeinderats-Kollegin, und
wir verzichten nur ungern auf
ihre Mitarbeit in unserem Gre-
mium. Ich bedanke mich an
dieser Stelle ganz herzlich für
ihr Engagement und die stets
gute Zusammenarbeit und
wünsche Jolanda alles Gute für
die Zukunft!

Esther Altermatt
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Mehr Sicherheit dank 
neuen Handläufen & 
neuer Beleuchtung
Auf vermehrte Anfragen aus
der Bevölkerung hin hat der
Gemeinderat entschieden, bei
der Treppe in der Pfarrscheune
sowie bei der Treppe am
Haupt eingang des Friedhofs ei-
nen Handlauf montieren zu las-
sen. Ebenfalls wurde von ver-
schiedenen Einwohnerinnen
und Einwohnern bemängelt,
dass es hinter dem Gemeinde-
haus, beim Container für den
Friedhofabfall, keine Beleuch-
tung gibt.
Es freut uns, Ihnen mitteilen zu
können, dass wir auch diesen
Wunsch in die Realität umset-
zen konnten. Vor ein paar Wo-
chen hat unser Gemeindearbei-
ter an der hinteren Fassade des
Gemeindehauses eine Lampe
mit Bewegungsmelder mon-
tiert. Der Beleuchtungskörper
ist so angebracht, dass auch der
seitliche Parkplatz ausgeleuch-
tet wird. Der Gemeinderat
hofft, mit dieser Beleuchtung
zusätzlich Personen abzu-
schrecken, welche bislang im
Container unberechtigt Haus-
abfall entsorgt haben. 

Sandro Servadei

Herzlichen Dank den 
Helfern beim 
Weihnachtsbaumverkauf 
Der Weihnachtsbaumverkauf
2011 war wieder ein wunder-
barer Anlass.

Herzlichen Dank all jenen, wel-
che unserer Aufforderung
nachgekommen sind und das
eigene Auto zu Hause gelassen
haben. Es war das erste Jahr, in
welchem kein Verkehrschaos
entstanden ist. 

Insgesamt wurden rund 90
Bäume verkauft. 42 Käufer
nahmen den Hauslieferdienst
in Anspruch. Also fast 50%!!!
An dieser Stelle auch ein herz-
liches Dankeschön an die Aus-
lieferer Sebastian Vögtli, Timo
Servadei und Remo Waser, wel-
che nebst der Auslieferung
auch den ganzen Nachmittag
beim Baumverkauf und Grill-
betrieb mitgeholfen haben.
Danke auch unserem Revier-
förster Christoph Gubler, wel-
cher jedes Jahr selbstverständ-
lich mit der Kettensäge am Ver-
kauf dabei ist und sämtliche
Fragen zu den Bäumen beant-
wortet.

Sandro Servadei

Projekt Thalacker: Der 
Gemeinderat hat Teil -
GEP Thalacker genehmigt

Das Teil-GEP Thalacker (GEP
= Generelle Entwässerungs-
Planung) wurde vom 21. No-
vember – 21. Dezember 2011
auf der Gemeindeverwaltung
öffentlich aufgelegt. Während
dieser gesetzlichen Auflagefrist
sind keine Einsprachen einge-
gangen. Der Gemeinderat hat
das Teil-GEP an seiner Sitzung
vom 10. Januar 2012 geneh-
migt und es zur Prüfung an das
kantonale Amt für Umwelt ein-
gereicht, mit der Bitte um Ge-
nehmigung durch den Regie-
rungsrat.

Mit diesem Nutzungsplan ver-
fügt der Gemeinderat über die
gesetzliche Grundlage für das
Projekt. Damit wurde im Pro-
jekt „Sauberwasserableitung
Thalacker und Ersatz Trink-
wasserleitung Gempenstrasse -
Ringweg“ nach der Kreditge-
nehmigung durch die Gemein-
deversammlung ein weiterer
Meilenstein erreicht.

Momentan werden durch das
Ingenieurbüro Böhringer die
Ausschreibungsunterlagen für
das Projekt vorbereitet. Bis
zum Sommer soll die Submissi-
on abgeschlossen sein, und in
der zweiten Jahreshälfte 2012
kann mit der Ausführung im
Ringweg begonnen werden.
Wir werden Sie laufend über
den Stand des Projektes orien-
tieren.

Esther Altermatt

Informationen des Gemeinderates

Ankündigung:

Die Rechnungs-Gemeindeversammlung 
findet am Donnerstag, 14. Juni 2012 
im Musikzimmer der Kreisschule statt.
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Mittagstische 2002 - 2012
Von Ute Buser

Am 30.4.2002 begann ich in
den Räumlichkeiten der
Evang.-ref. Kirchgemeinde
ORISTAL mit einem kleinen
Team mit den Mittagstischen.
Damals hatte ich keine Ah-
nung, ob dies ein Bedürfnis in
der Bürner Bevölkerung sein
würde. Überrascht war ich
über die 39 Anmeldungen für
diesen ersten Mittagstisch! In
den Monaten darauf steigerte
sich die Anzahl Teilnehmer auf
bis 72! Da waren wir als Team
ganz schön gefordert! Genos-
sen habe ich es, dass so viele
junge Frauen Hilfestellung lei-
steten, wenn wir als Team nicht
mehr nachkamen! Habt alle
ganz herzlichen Dank dafür.
Gerne denke ich an diese schö-
ne Zeit zurück mit Euch! 

An dieser Stelle möchte ich
der Evang.-ref. Kirchgemeinde
ORISTAL ganz herzlich dan-
ken, dass sie Monat für Monat
die Räumlichkeiten für diesen

Anlass unentgeltlich bis zum
heutigen Tag zur Verfügung
stellt. 

Jubiläumsjahr
In diesem Jahr werden wir

also 10-jähriges Jubiläum fei-
ern! Allen, die in den letzten 10
Jahren ehrenamtlich dazu bei-
getragen haben, diese Anlässe
durchzuführen, sei an dieser
Stelle ein Kränzlein gewunden
und ganz herzlich gedankt, fin-
den wir doch immer weniger
Menschen, die ihre Zeit ohne
Lohn in solche Projekte inve-
stieren. Meine Erfahrung ist,
dass so viel an Dankbarkeit von
den Gästen zurückkommt, Be-
ziehungen aufgebaut, Gemein-
schaft gepflegt und Anteil an-
einander genommen werden
kann und dies generationen -
übergreifend. Gemeinschaft
stiften war denn auch das An-
fangsziel der Errichtung sol-
cher Mittagstische.

Es gab Zeiten, da hatten wir
fast so viele Kinder wie Er-

wachsene! Seit unsere Gemein-
de die zweimal wöchentlich
durchgeführten Mittagstische
für Schüler anbietet, haben wir
wieder ältere Menschen, Müt-
ter, deren Kinder inzwischen er-
wachsen sind, Väter, die mit
ihren Frauen während der Mit-
tagspause kommen  und Müt-
ter mit ihren Kindern im Vor-
schulalter bei uns zu Gast. Es
bleibt auch nach 10 Jahren
mein Wunsch, generationenü-
bergreifende Mittagstische an-
zubieten. 

Helfer gesucht
Wir suchen jedoch immer

noch Freiwillige, die den einen
oder anderen Mittagstisch am
letzten Donnerstag eines Mo-
nats in Eigenverantwortung im
Jubiläumsjahr 2012 überneh-
men können und auf diesen
Zug aufspringen möchten.
Melden können sich diejeni-
gen, die gerne kochen, gerne
Gastgeber sind, ein Herz für
alle Generationen und Freude
am Gemeinschaftserleben ha-
ben oder lieber nur rüsten, ab-
waschen, Tische decken und
abräumen, unter
ute.buser@bluewin.ch, Tel.
061 911 93 83, Hohle Gasse 3,
4413 Büren. Herzlichen Dank
für Euer Mittragen als aktive
HelferInnen oder Gäste.

Allen Leserinnen und Lesern
wünsche ich an dieser Stelle ein
gesegnetes, gesundes und gutes
Neues Jahr und danke, dass Sie
sich Zeit genommen haben,
diesen Artikel zu lesen, sich
evtl. ebenfalls für das Allge-
meinwohl einsetzen oder unse-
re Mittagstische gerne besu-
chen möchten.

GEMEINDEINFOS

Unser Sohn kam an einem
Abend vom Postauto her
nach Hause. Sein Weg führte
ihn von der Bushaltestelle
Dorf Richtung Gemeinde-
haus. Auf halbem Weg kam
ihm eine Viererschaft von
wichtigen Amtsträgern ent-
gegen, nämlich das refor-
mierte Pfarramt, das Ge-
meindepräsidium, die Schul-
leitung und die Gemeinde-

schreiberei. Zuhause ange-
kommen meinte unser Sohn,
vor hundert Jahren wären
seinem Urgrossvater sicher
vier dunkel gekleidete
Mannsbilder entgegenge-
schritten… 

Heute aber 2012 kam ihm,
anstelle einer grauen Mann-
schaft, eine bunte, fröhliche,
aufgestellte Frauschaft entge-
gen :-) Stephan Wyss

Vor hundert Jahren
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Gemischter Chor Büren: Veränderung als
Chance
Von Jürg Zweifel

Viele interessierte Zuhörer
haben am 03.02.2012 im Re-
genbogen ein eindrückliches
öffentliches Abschiedskonzert
mit unserer langjährigen Diri-
gentin Myrta Baur  erlebt. Es
war ein stimmiger Abend mit
viel Gesang, Blumen, Geschen-
ken und Abschiedsversen, mit
fröhlichem Beisammensein,
wobei eine schöne Auswahl an
feinen Leckerbissen, wie immer
aus der Küche unserer Chor-
mitglieder und Getränken
nicht fehlte.

So konnten wir in einem pas-
senden Rahmen von Myrta Ab-
schied nehmen.

Bedauern wir’s? Sicher.
Geht es weiter? Ebenso
sicher.

Denn an diesem Abend fand
auch die (Dirigenten-)Stab -
übergabe an Claudio Cotti, un-
seren neuen Dirigenten, statt.
Bereits haben wir eine erste er-
folgreiche Gesangsprobe mit
ihm gehabt. Er wurde im
„Büren aktuell“ vom Dezem-
ber 2011 vorgestellt.

Wer es nicht gelesen hat – hier
steht’s nochmals:

Beruflich hat er das Klavier-
Lehrdiplom erworben, danach
die künstlerisch-pädagogische
Reifeprüfung absolviert. Er er-
teilt derzeit Klavierunterricht
für Kinder und Erwachsene,
auch in unserer Gemeinde.

Pianistisch verbindet ihn Ei-
niges mit Basel, so die Mitwir-
kung im Häbse-Theater, wo er

auch mit Art Paul zusammen-
gearbeitet hat, bei der bekann-
ten vorfasnächtlichen  Veran-
staltung Mimösli, sowie im
Theater Fauteuil.

Er bringt auch eine grosse
Gesangserfahrung mit: Stimm-
bildung und Gesangsunterricht
bei Gabriela Fritschi und Regi-
na Jakobi, langjährige Mitwir-
kung als Tenor im schweizweit
führenden Kammerchor Nota-
bene.

Seit Jahren hat er den Ge-
mischten Chor Büren in Kon-
zerten mit seinem souveränen
Spiel - und seinem Charme - am
Klavier begleitet und ist uns da-
her bereits bestens bekannt.
Regelmässig begleitet er auch
Chöre in Pratteln und Birsfel-
den, den Frauenchor Buus und
in seinem Wohnort Maisprach
den Männer- und den Frauen-
chor.

Und wenn wir schon beim
Wechsel sind: Auch das Präsi-

dium des Chors wurde neu be-
setzt. Sabine Meier, in den letz-
ten zwei Jahren äusserst aktiv,
wird gefolgt von Susanne
Schlegel–Altermatt. Erklärtes
Ziel der neuen Präsidentin ist
es, den Chor und damit das Sin-
gen in Büren weiterzuführen
und zu erhalten.

Das ist gar nicht so einfach.
Ohne neue sangesfreudige Mit-
glieder, insbesondere Männer-
stimmen, kann der Chor in der
bisherigen Form nicht weiter
bestehen.

Und wer ist also gefordert?
Sie. Machen Sie es doch wie
zwei Neuzuzüger: kommen Sie
einfach in unsere nächste Pro-
be. Wir singen, ausser in den
Schulferien, wöchentlich am
Dienstag, 20.00 Uhr bis 21.45
Uhr. Die nächste Probe findet
am 6. März im Dachgeschoss
der Pfarrscheune statt. Bei uns
sind Sie rasch heimisch. Wir
freuen uns auf Sie.
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Reiseclub Büren

Die diesjährige Reise führt ins Südtirol und findet am 
18. & 19. August statt.

Bitte reservieren Sie sich dieses Datum. Die Ausschreibung mit 
allen Details folgt demnächst.
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Der Raum im Gemeindehaus
kann per sofort für verschiede-
ne Anlässe gemietet werden:

Ortsansässigen Vereinen,
Kommissionen und Parteien
(Sitzungen, Veranstaltungen,
Ausstellungen, Kurse, Spiel-
nachmittage u.ä.) wird das Lo-
kal kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. 

Privatpersonen aus Büren
können, gegen eine Gebühr von
Fr. 50.00 pro Anlass, die Räum -
 lichkeiten mieten. 

So können  Kindergeburtsta-
ge, Familienfeiern oder ähnli-
che Veranstaltungen, bei guter
Infrastruktur, mitten im Dorf
gefeiert werden. 

Auch Auswärtige können
den Raum mieten, dies für eine
Gebühr von Fr. 100.00 pro An-
lass.  

Reservation und 
Informationen: 
Gemeindeverwaltung Büren
Tel. 061 911 06 44
verwaltung@bueren-so.ch

Raum für Vereinsanlässe
und Kindergeburtstage


